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Der Schutz Ihrer Privatsphäre und die Sicherheit aller 
Daten sind uns wichtig!  

Mit den folgenden Informationen geben wir Ihnen einen 
Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch die BSG RheinEnergie AG e.V. und Ihre 
Rechte aus dem Datenschutzrecht. 

1. Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die  
BSG RheinEnergie AG e.V., Parkgürtel 24, 50823 Köln 
E-Mail: betriebssport@rheinenergie.com.  

Der Datenschutzbeauftragte ist erreichbar unter:  
BSG RheinEnergie AG e.V., Datenschutzbeauftragter,  
Parkgürtel 24, 50823 Köln,  
E-Mail: datenschutz@rheinenergie.com 

2. Zweck der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten für 
nachfolgend aufgeführte Zwecke. 

Datenvereinbarung zur Vertragsanbahnung, -
durchführung und -abwicklung 

Die personenbezogenen Daten werden für die Begründung 
und Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses (z.B. 
Einladung zu Versammlungen, Beitragseinzug, 
Organisation des Sportbetriebes) sowie bei Tätigkeit als 
Übungsleiter ohne Mitgliedschaft (z.B. Zahlung von ÜL-
Entgelt) verarbeitet. 

Ferner werden personenbezogene Daten zur Teilnahme 
am Wettkampf-, Turnier- und Spielbetrieb der 
Landesfachverbände an den jeweiligen Veranstalter 
weitergeleitet. 

Die Bereitstellung der Daten durch Sie und die Erhebung 
der Daten durch uns ist für den Abschluss einer 
Mitgliedschaft bzw. den Abschluss eines 
Übungsleitervertrages (ÜL-Vertrag) erforderlich. Ohne die 
Daten könnten wir keine Mitgliedschaft bzw. keinen ÜL-
Vertrag mit Ihnen schließen, Mitglieder nicht am 
Wettkampf-, Turnier- und Spielbetrieb teilnehmen lassen 
und keine Leistungen erbringen.  

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe b Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). 

Datenvereinbarung aus berechtigtem Interesse 

Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Internet 
oder in lokalen, regionalen oder überregionalen 
Printmedien erfolgt zur Wahrung berechtigter Interessen 
des Vereins (vgl. Artikel 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO). Das 
berechtigte Interesse des Vereins besteht in der 
Information der Öffentlichkeit durch Berichtserstattung über 
die Aktivitäten des Vereins. In diesem Rahmen werden 
personenbezogene Daten einschließlich Bilder der 
Teilnehmer zum Beispiel im Rahmen der Berichterstattung 
über sportliche Ereignisse des Vereins ohne eine explizite 
Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Artikel 7 DS-
GVO.  ausschließlich  vereinsintern veröffentlicht. 

Bestimmte Datenkategorien werden darüber hinaus zum 
Zweck der Vereinschronik im Vereinsarchiv gespeichert. 
Hierbei handelt es sich um die Kategorien Vorname, 
Nachname, Zugehörigkeit zu einer Mannschaft, besondere 

sportliche Erfolge oder Ereignisse, an denen die betroffene 
Person mitgewirkt hat. Der Speicherung liegt ein 
berechtigtes Interesse des Vereins an der 
zeitgeschichtlichen Dokumentation von sportlichen 
Ereignissen und Erfolgen und der jeweiligen 
Zusammensetzung der Mannschaften zugrunde. 

Einwilligung zur Datenvereinbarung  

Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die 
Verarbeitung zur Erfüllung des Vertrages oder für 
berechtigte Interessen der BSG RheinEnergie AG e.V.  
erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung aufgrund einer 
Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Artikel 7 DS-
GVO.  

3. Speicherung der Daten 

Für die unter Ziffer 2 genannten Zwecke speichern wir Ihre 
Daten und löschen sie, wenn das Vertragsverhältnis mit 
Ihnen beendet ist, sämtliche gegenseitigen Ansprüche 
erfüllt sind und keine anderweitigen gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten oder gesetzlichen Recht-
fertigungsgründe für die Speicherung bestehen. 
Aufbewahrungspflichten bestehen nach dem 
Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO). 
Soweit solche Pflichten greifen und sich auf Unterlagen mit 
Ihren Daten beziehen, löschen wir Ihre Daten nach Ablauf 
der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten. In der Regel sind 
das zehn Jahre nach Ablauf des Jahres, in dem das 
Mandatsverhältnis mit Ihnen geendet ist. 

In der Zeit zwischen Beendigung des Vertragsverhältnisses 
und der Löschung wird die Verarbeitung dieser Daten 
eingeschränkt.  

4. Weitergabe der Daten 

Wir übermitteln im Rahmen der Mitgliedschaft und der ÜL-
Verträge erhobene personenbezogene Daten der 
Mitglieder und der ÜL, die am Spiel- und Wettkampfbetrieb 
der Landesfachverbände teilnehmen, zum Erwerb einer 
Lizenz, einer Wertungskarte, eines Spielerpasses oder 
sonstiger Teilnahmeberechtigung an den jeweiligen 
Landesfachverband weiter.  

Wir geben Ihre Daten ferner an weisungsgebundene 
Dienstleister weiter, welche mit ihrem Tätigwerden unsere 
Leistungserbringung für Sie unterstützen, dies sind etwa IT-
Dienstleister, Druckdienstleister, Callcenter und ähnliche 
Dienstleister. 

Darüber hinaus geben wir Ihre Daten im Einzelfall auch an 
solche Dritte weiter, welche die Daten eigenverantwortlich 
nutzen: Finanz- und Steuerbehörden, Polizei und 
Ermittlungsbehörden (mit vorliegender Rechtsgrundlage), 
behördliche Meldestellen (sofern Übermittlung gesetzlich 
vorgeschrieben), Versicherungen, Banken und 
Kreditinstitute (Zahlungsabwicklung Beitragseinzug bzw. 
Zahlung ÜL-Entgelte). 

Eine Übermittlung in Drittstaaten erfolgt nur in begründeten 
Ausnahmefällen (insb. der Teilnahme an internationalen 
Wettkämpfen) unter Beachtung der Voraussetzungen des 
§ 49 Abs. 1 DS-GVO.  
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Datenherkunft (Quelle, aus der die personenbezogenen 
Daten stammen) 

Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich nur 
im Rahmen des Erwerbs der Mitgliedschaft bzw. des 
Abschlusses eines ÜL-Vertrages und deren Durchführung 
verarbeitet. 

5. Ihre Rechte 

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, 
sind Sie Betroffener im Sinne der DS-GVO und es stehen 
Ihnen folgende Rechte uns gegenüber zu: 

Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO) 

Sie können Auskunft darüber verlangen, ob 
personenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns 
verarbeitet werden. Liegt eine solche Verarbeitung vor, 
können Sie weitere Informationen über diese Verarbeitung 
verlangen, insbesondere Zwecke, Kategorien von 
personenbezogenen Daten, Empfänger bzw. die 
Kategorien von Empfängern, geplante Dauer der 
Speicherung usw. 

Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO) 

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder 
Vervollständigung Ihrer Daten. 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
(Art. 18 DS-GVO) 

Unter bestimmten Voraussetzungen können Sie die 
Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten verlangen. Wurde die 
Verarbeitung eingeschränkt, dürfen diese Daten – von ihrer 
Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder 
zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer 
anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus 
Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union 
oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 

Recht auf Löschung (Art. 17 DS-GVO) 

Sie haben das Recht, von uns aus bestimmten Gründen die 
Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
zu verlangen.  

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung uns gegenüber geltend 
gemacht, sind wir verpflichtet, allen Empfängern, denen die 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt 
wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder 
Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, 
dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem 
unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. Ihnen steht das 
Recht zu, von uns über diese Empfänger unterrichtet zu 
werden. 

Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt 
haben, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten und zu verlangen, 
dass die Daten - soweit technisch machbar - einem Dritten 
übermittelt werden. 

Beschwerderecht 

Ihnen steht das Recht auf Beschwerde bei einer 
datenschutzrechtlichen Aufsichtsbehörde zu, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen die DS-GVO verstößt. 

Widerspruchsrecht (Art. 21 DS-GVO) 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten Widerspruch einzulegen, sofern es sich um eine 
Datenverarbeitung zur Wahrung unserer berechtigten 
Interessen oder zur Direktwerbung handelt. Dies gilt auch 
für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. 

 

Haben Sie Fragen an uns? Wir beantworten Ihnen diese 
gerne persönlich am Telefon oder per E-Mail. 
 

Stand: 10.2019 
 

 

 


